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Anlage 1 zur Beschlussfassung des Umwelt- und Planungsausschusses am 
30.10.2012 über die Anregungen zur 32. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und des Bebauungsplanes Nr. 50 „Westliche Entlastungsstraße“ (Vorlagen 
2012/139 und 2012/140) 
 
 
Einwender: LWL, Archäologie für Westfalen 
 
Stellungnahme vom: 06.06.2012 
 
 
Anregung: 
 
Wir bitten um die Aufnahme folgender Auflagen in die Plangenehmigung: 
 
1. Erste Erdbewegungen sind 4 Wochen vor Beginn der LWL - Archäologie für 

Westfalen – Außenstelle Münster – An den Speichern 7, 48157 Münster schrift-
lich mitzuteilen. 

2. Der LWL – Archäologie für Westfalen – Außenstelle Münster (Tel. 0251/591-
8911) oder der Stadt als Untere Denkmalbehörde sind Bodendenkmäler (kultur-
geschichtliche Bodenfunde, aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der 
natürlichen Bodenbeschaffenheit) unverzüglich zu melden. Ihre Lage im Gelände 
darf nicht verändert werden (§§ 15 und 16 DSchG) 

3. Der LWL – Archäologie für Westfalen oder ihren Beauftragten ist das Betreten 
des betroffenen Grundstücks zu gestatten, um ggf. archäologische Untersu-
chungen durchführen zu können (§ 19 DSchG NRW). Die dafür benötigten Flä-
chen sind für die Dauer der Untersuchungen freizuhalten. 

 
 
Abwägung: 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt und in den Bebauungsplan aufgenommen. 


